
IntelltHen)-Glatt
^ ^ ^ zur L a ^ a ^ e r Z e i t u n g .
^ 5 2 . Dinstag vk^ l^^ I l "^ ' ilW.
Ktadt . ulw lallvrechlliche VerlHutb^rungen.
2- 6l/». (2) N r . 2320.

Von dcm k. k. St.<dt- und Landrcchte ,n
"vain .vlld dem Easpar Gorezhnik mittelst gc>
genwlirt gcn Edikts erinnert: Es habe wldcr
dcnsclben bci d-escm Genchie Ursula Slcbbc,
^lage auf Zahlung dcr aus der Laibachcr Spar,
rasse b.hobe.cn l o ^ ss. i 6 ^ kr. E. M . cinge-
a n f ^ " " ^ " ' " " " ^ T a g u n g , welche hlemit
v o ! d , c l e m ' f ? " ^ ^ Vor.mttagsg Uhr
ordner « x Slal>t. und kandrcchtc ange«

haltson d ^ , ^ ^ ^ " ' ' " ^ " der Aufcnt-

ten k. k E r k l ^ "^ " " l cr mellclcht ans

8.--^:«-3.« «W!
w.ssen m ö ^ i.5bcsc)ndcrc, da c s,̂  ̂ " " . '

bcizunu'ssc. habe» w.rd ' ^ " ^ " ' ^ g c n ftlbst
LalbaH den zß. Apr.! ^g^

3. 598. (2) " ^ " ^ T ^ - ' T '
Von dem k^k. Stadt , m ^ d . a n ^ ^ ^ ^ ^

Denjemg^n, denen daran gflcqcn, anm>e . ."
k'nnt gclnacht: Eo ftp tw,, dic^n/Ge H ;

" ^ ' d , K r . i . bcfindl.che b e w e , l ^ " " " ' '

3MMM-
fepn^lnldt, amn.tertt'nc " bercchtlgct ;ll 1

stall einer förmlichen Klage wider den zmn
dl.ßfalllgen Massct^ertrcter ausgestellt,n ^ s .
Blasius Crobalt), ltnlcr Sllbstltuirunq dc^ i ^ .
Io l ) . Albert Paschal,, bci dielem Gerichte so
aeiviß elNjlibrlngcn, t,nd in differ nicbt »nir die
Nichtigkeit seller Fvrderllng, frndern auch das
Nlchl, kraft dc>fcn er m diese oder jene Classe
gesetzt zu werden rerlangt, zll erweisen f als
wldrigcne nach Vcrftießli^g dcs ersibcstsnimlcn
Tages Niemand ln<hr angehört werden, und
di jcingcn, dre thre Forderung bis dahm nichr
angemeldet haben, «n Rücksicht des gisamnucn,
im Lande Krain besilidllchen Vermögens der
eüiga^gsblnannlen Gcrschuldelen ohl-.c ?luk?-

, nähme auch dann abgewiesen se;»n folllen, rrcnn
.̂ ihncn wirklich e»n ^ompensationbreckt gebiihrl,',
, oder »vcnn sie auch ein elgencs Gut p?n dec
, Majsc zu fordern hauen, oder wenn auch ihre
. Forderung anf c«n llegcndeö Out der verschul-

deten vorgemerkt wäre, daß alî o solche Glaube
ger, wenn sie etwa m die ?)«asse schuldig seyn
sollten, die Schuld, unglachlct des sompensa-
lions», Elgcnthums» eder Pfandrechtes, das
ihnen sonst zu Statten gekommen wäre, abzu»
tragen r.rhalcen werden würden. — U bri^
geno wiid dcn dießfalilgen Gläubigern cr,n^ert,
daß die Tagsatzung zur Wahi deb provisorischen
?. M . Vcrwattt ls auf den 29. April 18^9
Vormittags um ,0 Uhr, dann zur Wahl dcö
p.riNlincnten C. M . Verwalters t,nd des Glau-
blgcr» Allsschusscs die Tagsai>ung auf den ,o .
Ju l i d. I . um 10 Uhr VvlMiltags l'or diesem
k. k. ^ tadt? und ^andrcchte be^lmint worden»
sey. — Von dem k. f. Stadt- u„d ^nidrechlt
in Krain. ka»bc>ch den 24. April i95c).

Vor, dein k. k. <i5tadl- und LtNior^bte »/7
Kram wird bekannt gemacht: Daß es m ^olge
des, von dem prol'!fol'ischcn Coneursmaffe-Ver»
wulter Ioslph Scun ig , i>n Elnperstandm-se
mit der Mehrzahl der bisher dem Gerichte be«
kannten Gläubiger, gestellten Ant>age<! von dl-r,
mit Edict l'om 2Q. d. M, allf den 2^ d. V?.
und dic d'N'alif folgenden Tage all^glschriebcneni
offcnllishcn F.'llbitthling dl's, ;i,rI>.'s('vh .^^15--
fchen sonc'Ull'inatse gehöligrn WarlN-i!a^cc5
^cr der H^nd abkoinme.

üttlbach am 2^. April :85g.
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vermischte Verlautbarungen.
Z . l^oo. (,) Nr. lo52.

E d i c t.
Illle jene, welche auf dcn Nachlaß des ohne Te«

siameill verstorbenen UuorcHäToütl?, ' / ^üb le rvon
Mll ikcl bei Neustifl, auö was iinmcr für einem
Rcä.'lsgrunde Ansprüche zu stellen vermeinen, oder
zu diesem Verlässe eliras schulden, hadcn zu ter
auf den l l . Ma i l. I . Zrüh Utn 9 llhr vor diesem
berichte angeordneten Tagfshung so gewiß zu er«
schcincn, al) ste sich widrlgcilä dlc Folgen deü §. ä i ^
l.'. <ö. B . selbst l-ci.umesscn haben werden.

Bezirksgericht Relfnil^ den , 2. A^ri l i63g.

Z . t io l . ( , ) " Nr. l l ' Ü .
E d i c t .

2llle jene. welche auf te» Berlaß tesohneTe«
siament im Dorfe S^joriz vclsicrbencn Glunddc»
sitzelt und MeßnclS ))lathlaü Z'vilr, auö t r^ l iiu«
rli.r für einem Rechl^lunde Aosprüchc zu stcllcn
vermeine», occr zu diefeinVerlasse eltvas schulden,
haben zu tcr auf den >5. M a i l. I . Früh um H
'Uhr rsr diesem (Kerichte angesldnetcn ,̂c,gs<!hung
s« ^twih zu erscheinen, als sic sich rvidligcxö d,e
Felgen deS §< U»^ b. G. B. selbst beizumenen ha»
den werden.

<iclitlvg»richt Rcisnih den »9. Ilpvil ,93g.

Z. 6oö. (.)
K u n d m a c h u n g .

An de? NtzirtHhellschaft Ilötnig wird sagleich

ein in dcr ^aotamtlrung schon gcübtcrBanntem'^t
einer jährlicheuillemuneration pr. »aa fl. nel.'st gan.
zer Berpflegluigaufgenommen. Diejeni^cn, welche
sich um ciescn Diensipol^cn delrerbcn wolle", hcibtn
ihre eigenhäntlg glscdriedencn, an oie Herrschüfts»
Inhadung stlllsirtcn voltcsreien Gesuche in derHerrn»
gafse, Hauä Nr. 2o6, l?cun Haugme^cr adzugeden.

Z. 604. (») Nr »2on.
E d i c t .

Bon dem Bezirksgerichte H^aöbtrg wird hie«
mit kund gemacht: Eä sey Über Uilsuchen des I y .
seph Klauscher vcn Hbellza, »regen ihm schuleigel,
,^2 ss. 40 kr.c. 5. s), in die cxccullvc BcrslcigerunH
dcr ?cm Simon tttschil^ ron U»!.lloilsch gehörigen,
dem Gute Aclelshoscn 5ul̂> ltrd. Nr. 42 zilisbaren,
gerichtlich auf 5o»6 si. 25 kr. geschätzten Halohud«
gewlliigcl wordl l i , und et rucr?en zu oicscm Onte
die Tagsatzungen auf den 27.Mai, auf ccn26.Iu«
ni uno aus cen 26. Ju l i l. I , jetesmal Früh von
9 l)!ä >2 Uhr in Loco Unterloitsch nüt dem Anhan«
ge oestllnmt, dali die e Haldhube bei der ersten und
lwcittn Versteigerung nur um d>c Schalung oder
darüber, bei der dritten aber auch unler ocrscldcu
hintangegeden werben lvürde. Hicvon lvcrten die
Kauflustigen mit dem Beisätze verstäncigct, daß der
GlmidbuchKexlr.cl, die Schähutig uuo die Licita«
lio,l?t?edillgn>sse täglich hicranuK elngesehen werden
tonnen.

Veziitsgericht Haatberg am 26. März »63Z.

Z. 57, . (3) Nr . 3 l5 .
V o r l a d u n g g . G d i c t . .

Pon der Vezirksobrigkeit Echneederg, Adelsderger Krelscö, tveldcn nachstehende nnlitävpflichtlüe
Individuen vorgeladen.

, , ,,s—^^^^^^.^—^»^—>—»——»^—^»»»^».»—»»».^»»»^^^«»»^

^ V o r . und Zuname z^ >.
^ - GcbultZart ^ A n m e r k u n g
A deü Vorgerufenen 'F ^

ZI Iahann Konlare 1-7 Danne »9 vhne Pah ablvescnl)
2 Anton Hilly iu Nlinarvlu »9 detto
I ! Mathias Mlakcr 5 Babenfelo 19 dctto
^^Iacol) Srcrle ^ Pceziiku lc) mit erloschenem Passe abwesend
5 Johann Straschischer 2 Straschische »^ ohne Pah abwesend
KZBarthclmä Knasel 5) Bolsta0tLaas »9 delta
^zBarcholmä î aurttsch l0 Böscnberg '9 detto
tj»Michael Milauz >U Gr^hdc rg »9 au f t en Assentvlay nicht csfchienen
g Andreas Rudof 6 Rurofcu i ^ dctlo

, a Johann Trocha 2c, ̂  Babenfclo »9! ehne P a h abwtscn»
, 1 5.'ucaü Trocha 52 ' dctlo ' 9 dcllo

Dieselben haben sich binnen vier Monaten, von heute an gerechnet, so gewiß vor dieser V e z i l " '
sbrigkeit zu stellen, als sie im Widrigen nach der dlchfalligen Vorschrift behandelt werden.

Beziltöobriakeit Echnccberg am »ä. Apr i l l ü I g .

2- 56^. (3) Nr. 369.
E d i c t .

Von 5er k. k. Bezilkiobrigkeit Lack werden tie
nachstehenden, zur NekrnteosieNuug am »7. Aprii

185g über hieramtK ertheilte Porladungen nickt e .
schic'ncnen Burschen, nämlich : ThamasMrak. Ha"
Nc. 6 , auä Lipiza, 22 Jahre a l l ; I c h a " " " U '
Hauv-Nr. üo, au2 Ultenlack, <g Jahre al t ; " '
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chael Dclliner, HausNr. 3. aus Wiilkel, ' 9 I a h .
l e a l l ; IohilnnStuptuter, Haus 3ir. >ii,auöHchul<
na, ll)Ic>hre a l l ; Matthäus Kouazhij, HauS Nr.
I g , auS Heili^c,ige>,1, »9 Jahre a l t ; An^reasZhu»
fer, Haui!'.9lr. >', aus Untcroame, 2» Ial)re alc;
PetcrAmdrcsitsch, Haus'Nr. », auvP^lor, lc»I«h.
re a l l ; Pclcr ^andlschcr, HcmZ.Nr. l i , auvS^l i»
log. »sjI^hle a l l ; Atilen 5i^scr, Haus'Nr. »6, aus
Oberz^z, ,9 Jahre alc; Ai'ton Mark l , Hal»ö.Nf.
7,auö UiNcrza^, lc^Iahrealc; Iacc!) Icrrb, Haus»
Nr 2, auä Llud.'r, ,9 Jahre alt; Loren; Rcrcn,
Haus-Zir. 2, aus Hod^usckc, 22 Jahre « l l : Tho-
maö Plimescdllsch, Haus'Nr. », aus Lalnsche. ,9
Jahre a l l : Ma l tm Moschina, Hauö.Nl. : i , au?
Malcnl'tl'.'csch, 22 Jahre al t ; Lorcnz Gärtner,
Hauö-Nr. l i , aus Kr iu . und Zarzbldel^ ,9 Jahre
al t ; Marcuö Prcscl, Haus.Nr. 2^,, aus Alccnläck,
2H I.ihle a l t ; Icscp!) S c k " g " , Haus-Nr. 9 , aus
(^orcnavas. »9 Jahre alt; Joseph Ztvcüchack. Haus.
Nr . '^ . aus Wc, ien, »9 Jahre a l l ; UiUoil Schitl-
nig, Haus-Nr. , 0 , aus Formach, «9 Jahre a l t ;
I oh " "n Pctschliig, Haus-Nr . 55, aus Schuln»,
,Z Jahre a l l ; Jacob Zhesserlt,, HauK-Nr. 2, auK
Po^lanischc, ,3 Jahre al t , u»>o Franz Iamnig,
H a u i N r . »6, aus Winkel. ,9 Jahre ü l l , hicmtt
effentlich aufgefordert, sich liinncn 6 Wochen » l^lc,
um so geirisscr hicher zu stellen, alt sie sonst nach
ten 5icßs«Ns bestehenden Asrschliften rvtlbcn de«
häufelt lverd,n.

K. K. Bezirlsobrigleit rack am »N.?lpril «65.«,.

ö. 5U6. (2) ^ 3?r. ""/,74.
8 d i r t.

Vom Bezirkögcrichte Seisenberg wird hicmit
QÜgenicin kuild c^cmacdt: Es fty übcr?l„langcn ke5
Andreas Hogge von Nculaag, in die executive Feil»
bicchung der, dcm Mathias König gehörigen, zum
Herzoglhume Goltscdee sul» Rcct. Nr 77U eindie»
«enden ganzen Baucröhubezu Rothenstein, Haus»
Nr . », welche sammt Wohn« und Wirlhschascsge«
däuden gerichtlich auf 64a ft. geschäht wurde, wc>
gen schuttigen 6/̂  si. sammt Zinsen und Kosten gc.
trill iget, und seyen zu diesem Behufe ore, ^agsaz.
zungcn, nämlich auf ben ,7. Apr i l . ,5. Ma i und
«ö. ' Iuni I. I . , jedesmal Früh 9 Uhr n, Loco der
Realität mit dem Anhange bestimmt worden, daß
tic Realität sammt Gebäuden bei den ersten zwei
Tagsatzuugen nur um oder übel den Schätzunggl
lrerth, be, der dritten Fcilbiechung adec auch unter
der Schätzung hintange^ebcn werden wird.

Dlc^icitalisnsbedlngnisse, oas Schä^ungspro-
tocoN und ter Glundbucdöcrlracl tonnen in dieser
Amlskanzlci täglich einocschen werden.

Bezilksgelichl Scisendergam ^i0. Februar ,839.
A n m e r k u n g . Bei der ersten Fcilbicthung ist auf

die Realität kein Undoth gemacht wo l lc „ .
^^Bezi t tsger icht Sclscndcrg am 22. April ,603.

2- 5»5. (Z) '
Ein Frauenzimmer von guter Con-

l^rltte, welche in icder Handarbeit und
l l : der Kochkunst, dann im Garten-
und Feldbau vorzügliche Kenntnisse

b c M , wünscht auf's Land, auf eine
Herrschaft oder in ein Privathaus
als Wirthschafterinn unterzukommen.

Das Nähere hlerüder lst im Zn-
tungö-Comptoir zu erfahren.

Z. 58/. <5)

A n z e i g e.
Gefertigte empfiehl! sich cmem hohen Adel

und dem vcrel)runa.swüid!g.'n Publlklnn mir
allen Gattungen Fraut^puy, Waren, nämlich
mtt allen Sorl?,, oon S t r o h , und Seldc^hü-
ten, ntbji noch mehreren alidei en, zum Frauen-
putz gchöllgen Na,e»i nach dcm neuesten, zu
jedcrZ»it hcrrschcnden^cschmacke. undschmciedclt
sich du'ch die möglichst bllllgcn Preise d e Ehre
eines genelgten Zuspruchc» hoffen zu dürfen.

Hat ihr Gewölbe auf der Schustcrbrücs?,
ur.d im ksmmcndcn Mai -Mark ie dle gemau-
erte Hülle Nr . 5.

Josephine Schön ,
verehelichte Hotschevar.

Z . öS). <3)

^v n n 0 n o e.
I n einem PrivathauS wird vom

1. Mai angefangen gegen bllkge Be-
dingnisse Mtttagskost gegeben.

Diejenigen, d:e hievon Gebrauch
machen wollen, werden im Zeitungs-
Comptoir das Nähere erfahren.
Z. 579. ()> ^ ^ ^

Reali täten-Verkauf.
I n elncr Kreisstadt Sleycrmark's ,st eine

reale ilcdercrs» Gerechtsame m«t dazu gehörigem,
in der volkreichsten Gasse des O r t s , an der
Haupt-Commercialstraße gllegmcn, geräumi-
gen, laudemialfrelln Hause, und übt,gen zum
G^werbsbctrltbe erfordcrl chen kocalitaten zu
verkaufen; ferners sind hiczu mehrere, jedoch
trennbare/ laudcmlal- und zchenlfreie Ncal'lä-
tcn aus freier Hand, gcgcn einen mäßigen
Kaufschllling und sehr dill'ge Zahlungsbedingun-
gen, zu veräußern, da nur wen,g gleich bar er,
legt werden darf, und fast d,c Hälfte des Kauf-
schlllingeS auf unvordenkliche Zeit liegen blei-
ben kann.

Nähcrc Auskunft hierüber wird in dem
Comptoir des Herrn V. s . Lucfm ann allhltr
trthezlt.
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Z. 689. (3)
M u s i ka l i e n

f ü r S c a d t - und Landkirchen.
(Zu ĥ beu in d«r Polalianolst^dt Nr. <M.

Messe »n l ) , von C. Maschck, für ̂  Ee-
sangstimmen nur Instrumental - Beglcuung.
Plt-lu 3 ft.
Gelange für eine Gesangssimme, mit Begleitung
dcr Orgel oder des Plano ' Forte^. von E.
Mslchck.

1. Predigtlted, Preis 20 kr.
2. Mcßgcsang, „ 20 ?>

b. Pfingstked „ 20 -,
6. I'.<ul l̂tt ci'^o „ 20 „

Dlese Gesänge sind nach Bedarf auch für
2, 3 oder H Gesangstiminen, mit oder ohnt
Instrumental' Begleitung zu haben.

3- 577. O)

Kundmachung
derBadetourcaim Mmeralbade Tüß-

fer nächst Cllü.
Bei herarmahendtr Jahreszeit der Bade»

lttrcn der so »Dohllhatig wirkenden HeilqmIIcn
des Mlneralbades Tüffer, gibt sich Unterzeichne«
te-r die Khre bekannt zu qebcn, daß die Badete«
f^lgenderlnaßen in sechs Tonren emgtthc'll ftp:
2. Tour vom l . M a , bis emfchluß:g 21 . Ma«,
2. „ 26. „ „ l b . I m n ,
2. ^ 29. IlNÜ « lo.Iull,
«' „ »5,Iult n ^August
b. 7. y.August „ 29. >,
6. ., 4. Septbr. ^ ^ 2/,. Septbr.
zldcch bleibt es bcr unvorhergesehenen Fällen
frei gestellt, 2H Tage ln dcr Hour vcrblcldcn
zu können.

Die Micthprcisc der Zimmer sind für eme
gän;e Vadct.ur 5, 8 und 10 fi. E> M .

Der Prcis eines aufgerichteten Bettes
für d,e ganze Tour Z si. E. M .

Der Bäder für dle gasize Tour 2 fi. E .M .
Für eins guc zubereitete, mit 7 Speisen

besctzi"e T.afcl entrichtet die Person 36 kr. C. M .
, An de,r.2. Tafc! „ 2/l ?» ^

, , Zür.gme und echte Getränke ist bestens
gcforgt^ ' " '

Wcgen Ucberkommung der Zimmcrbilleten
..bcliebc man sich in portofreien Br,cfcn „an

dle Badeanstalt zu Tüffcr," oder an den Ocscr-
ngien/ der die Lll iung des Ganzen selbst über-

nommen hat, zu verwenden, wobei bemerkt
wird, daß zur bequemern Unterkunft der 1V5.
Badegaste mehrere Zlmmer ganz neu errichtet
wurden.

Mincralbad Tuffer dcn ,9 . Aprll. iLZy!.

Johann Ncp. Worlltschcgg^

Elgcnlhümcr.

Z. 534. (5) ,

Mranz MonnK ^^ .̂,
dem vol: dcr ivohlöbl. Behörde die Befugnis
einer Galanterie» und Z^ürnbcrgcr Wcn cn-
Handlung trlhellt nnlrde, hat die Ehre, sein
neu ^sorilrtcs Warenlager (hier am Platze M
Herrn Zbcschko's Hau'c Nr . 6 ) einem gcnllg-
tcn Zuspruchc ^u »mpfchlcn.

Nebst möglichster Auswahl der in dieß
Fach fchlagend«n Nrtlk^l, empfiehlt sich dasselbe
vorzüglich nnt ccht engl'schen Nadeln, dcrglc^
chen Baumwolle vn all.cn Sorten und Num-
mcrn/ feme Pülfums (worunter eben von EölV
Kngcta,gles ^u l l l̂l» ^«»iu^izo), beste D^men«
und Manne-, seidene Gla^e, dann fchwedlschc,
wlc auch Truco , gefärbte und ungefärbte Hand*
schuhe. — Ferner convcxe und concave Au-
gengläser in allcn Sorten und von vorzügliche?
Güte, sowohl ungefaßt, al.s in Fassung v^n
Gvl>, Schlldp^lt, Silber, Packfong :c. :c.

Gute Tualltat der Ware, möglichste ^ ' l s
l,igkei.c und red^che Handlu»,gSw<lse werden b̂ e
Zufriedenheit dcr geschätzten Abnehmer ßt l t
Verbürgen.

lalbach den i b . April 16.39.

Z. 607. ( l )
Im

Verlage des Joseph Blasnn
sind cden erschienen, und ln Eommlssion bei

Jg. v k l̂rmmazzr u. N. Datepnolli
»n La lbüch, j;u haben:

t S 1 o v e n s k c p e s m i
krajnskiga aanida.

Bei
Ugn. Odl. v. Rleinmayr,

Buchhändler ln ^laibach, lst neu ctschtt^^
und zu ha"cn:

Krai Nische Trachte»/ ,
zwci Kunstblätter, l . e>N'N Huten, 2. f'̂ ^^
Mädchm sxmnc»-,d in krainischer Nincnul l ra^r



Ichang M LachachxrMnng.
Metreid- Uurchschnftts Ornft
5, in L,aihach ym 27. April »629.

M a r k t p r eise., '.
V « M e n . Mehey Weiyen . . — fi. — " .

-.. ^'.^ -^,? -HalbfWcht ' « ^ « -^ " '.

nmj ck^ch' .'Hirse . . . - « ^ .
- . ^ : , . . . .—^, , .Heiden ..,st,-< 3 ̂  ^ »

N. 3t. Nottojiehunarn.
I n Triest am 2ä> April ,63g.

58. 79- i6 . 37. 36.
Die naMc Ziehung wnd am g. Ma i

»5,̂ 9 lli Tnest gsh-ltcn werden. . v M ^ ä U

d«5 Hi« r, Angekommenen und Abgereisten.
' ^ D e n 2?. A p r i l i«Z9.
Hr. Ferdinl- ^ v. Rciboldt, k. sächst'scher Finanz-

rath s von'Wien nach Triest. — Hr. Carl v. Wa l ,
lrnburg, k. k. Legations-Secr,tar, von Wien nach
Athen. — Hr. Franz'Sega, k. k. Catilsi^l'Adjuncc,
"ach Gratz. <- H»i-. Iol'.inli Pcllnclli, Handelsmann,
"ach Tri'sst, — Hr, EmiliuS Nclgiojoso, Principe,
Von Triest nach Wien. - .' ,

Den 28. Frau Theresia AuIez, R'?.' Lvnbr.ilbs'G^
mahlinn, von Triesi nach Grätz. — Hr. Friedrich (5asati,
Handelsmann, mit Frau, von Triest nach Grätz. —
'Hr. Lord Kl'lleen, l̂ iencicr, von Wien ""ck Tricst. —
Hr. Simon v, Tanfogna, Privalef, veil Grätz n ĉh
Triest.

Den 29. Hr. Areihetr v. Winhing«lode, k. k.
HauplMlNM, von Pcsth nach Verona."

^ ^c^lnischte ^erlautbarungett.

A n z e i g e.
Matthäus Kra<chov ^H.1! d,e shre a^juzeic

^ n , d̂ ß er neuerdings mtt^an/neuen u. fl,sch,n
, ^ü rs ,h^^^ u„h Gal<i7'.?crir » Waren vl)n
' ^ " n , zurückgck^mmmlstj besonders emvfichll
'̂  slch mit g<lnz Nlllen ^es^mackoollen M^sik«

'^pren von H5 bis 55 i l . , R'petiruhren vc?n 22
'6 28 ss. u^d B,!dcruhren von 2^ bis 26 st.;

ö' l*^ schönen Auswabl von V?e«rschaum , Holz.
^ " 3s1"la,n« Pfe.fens^ftfen, Spazierlio,

^ ronc l cObra^ ' ^ ' ^ " ^ t e r n , Glasiturzen,

Mörsern. Auch sind bei ihm echte kütticber
Gewehrla'ufe, Sacklerzerolen> ganz neue Pa-
rasols und Regenschirme; dann olle Gattun«
gen Schlosserarbetten, Tischler-und Uhrma»
chlrwerkzeuge, Messing.Pferdgeschirr,Beschläge
für Riemer und Galtle.^, und a)le übrigen
zur Galamcrie Und zu Nürnberger Waren'
gehörige» Artikel zu haben.

D a lmmer sein fttteS Bessreben nur da<
hin gerichtet lss, das ,hm geschenkte Zutrauen
durch möglichst bjll'ge Preise zu rechtfertigen,
so empfiehlt er sich auch ferners einem gencigs
ten Zuspruche.

Hat sein Gewölb am Hauptplatze zum
goldenen Posthorn und seine Markthütte am
Marktplätze, erssc Reche N r . 2.

3- 629. ( , )

Verkauf eines Wagens.
Ein mit zwei Sitzen, einem Dache

zum übcrstecken, einem englischen Vor-
dache, Seitenmänteln, einer Patent-.
sperre und Koffer versehener, neuer,
gelb lackitter, eleganter Stcycrwagen,
zu Jagden und Reisen vorzugsweise
geeignet, wird verkauft. Zu sehen in
der offenen Wagen-Remise des Hrn .
Mallttsch, und der Verkaufspreis bei
selbem oder am Platze Haus -N r . 7
im zweiten Stock zu erfragen.
3. 6l2. (2)

August Klaus, Bettfomni-
turcn-Fabrikant von Grätz,

besucht gegeriwartigen Laibachcr Mai -
Markt das crste Mal mid empfiehlt sich
mit einer außerordentlich groben und schö-
nen Auswahl von Bettdecken, Matratzen
und Federpölstern, vorzüglich seidenen Dek-
ken von allcn Farben, modernem Möbel-
stoff, Schafwollenshawls und mit scho-
nen Perkalmusiern, um einen außerordent-
lich billigen Preis. Auch befinden sich
bei seinem Warenlager sehr schöne Schlaf-
röcke für Herren und Damen, welche auf
beiden Seiten zu tragen sind, um den
billigen Preis von 5 bis loss., und bit-
tet daher um einen geneigten Zuspruch.
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Z. 6l6. (,) ^ . ^

S o eben von W:en im neuesten Ge-
schmack angelangte Sommer-Mode-Hü-
t e , als: Eilenbahn-, Bordur-Stroh-
hüte mtt und ohne Denteles, französi-
sche Damen - Glanzhüte , Bast - und
Bastbordur-Hüte, Florentiner Bordur«
Hüte, dann Manner-, Knaben-, Mäd-
chen- und Kinderhüte, nebst andern Mo-
deartikeln, sino zur geneigten Abnahme
bereit, im Gewölbe Haus-Nr. !?o an
der Schustergaffe, und zur Marktzeit in
der Markthütte Nr. 26.

M a r i a Gor i t schn ig ,

3- 6ii. (2)
Heinrich Reinpacher,

bürgerlicher Zinngießer aus Gray , besucht
gegenwartigen Markt zum ersten Male mit

seinem gut sorlirten

Zinn- Warenlager,
wovon «r vorzüglich seme überall sehr gesuch-
ten Kerzen- Modelle von tier, 6er, l oe r ,
und i2crn, dann die allgemein beliebten Bier«
gläscr sammt Deckeln, mtt Wirchs-Schil-
dern verseher, als auch Deckcl sammt Ehar-
nieren allein, bestens empfiehlt. Auch über»
mmmt er alle Kerzen-Modelle zum,Umgießen.

3. si6. sz)

Li c i t at i o n.
. Im Caprez'schen Hause Nr. 79,
m der Kapuzinervorstadt, werden am
2. Mal um 9 Uhr früh verschiedene
Möbels, als: Kleiderkasten, Wäsch-
kasten, Spiegel, Sesseln, Tische,
Kuchen- und sonstige Einrichtungs-
stücke, dann Kleidungsstücke an den
Meistbiethenden gegen gleich bare
Bezahlung aus freier Hand verkauft.

Kauflustige werden hiezu höflichst
eingeladen.
Z. 602. (2) . 1. .', l(

D m l. Ma l 'd . I . Mrd um ^
Uhr Vormittags aus freier Hand ein
gedeckter Wurstwagen an den Mist-
biethenden vor dem Rathhause ver-
kauft werden.

Er ist mitSpMleder, Neisekoffer
und Laternen versehen, und wege"
seinem festen Bau nlcht nurfür Iagd^
und Landparthien, sondern auch ftll
größere Reisen erprobt geeignet. ^ ^

3' 52^. (5)

findet unabanMW die Virfosuiig Ves

Statt, welches laut Plan,.in 6^ Ziehungen nnt

?.'se hierauf sind bei dcm untcrzeichnetcn Großh^ndlungöbauso stets zum billigsten ^ 0 " ^ ^ ^
woselbst m^ii auch prompte Einsendung dieser <.'osc nach allen Theilen dcr Monarchle uno l,c.
gegen gleichzeitige frünkitte Einsentung tcs c,ttfaNenden Betrages besorgt. ^ 7 ^

D. Zmner und Comp., Kollnerhofqasse?cr.
k. k, privil. Gtoßhändlcr in W'e".

^ I n Laibach verkauft solche Lose der Hanoelsmann .̂̂ .̂̂ ^Ht̂
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